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^fafagenpreife auf ber ä t o e i t e r t unb H i e v t e n Seite lj3S^~ 8lnjeigenpreife auf ber f e i t e n unb D i e l t e n Seite 
be3 UmfdjlageS für 2JMtgl teber : ^wSSV/SStL b e § Umfc^IageS für 91 i d j tm t tg l i ebe r : 

gine Diertel Seite 18 Jt, eine falbe Seite 32 Jt, eine Sine btertel Seite 26 „4>, eine falbe Seite 50 Jt, eine 
ganfte Seite 60 Jt, bie erfte Seite (nur ungeteilt) 100 Jt. ^^^X^ • , a n ' c S e i t e 9 0 b i c e r f t e S e i t e ( n u r ""Geteilt) 150 

g ü r Sinnigen auf ber b r i t t e n Umfdjlagfeite gelten biefelben greife, tute fie für flnferate im flnnern be3 ©örfenblatteä feftgefetjt finb. 

Umfc^log su R r . 81. S e i d i g , SMenätag ben 9. Slpril 1912. 79. 3af>rgang. 

Wie die Zeitungen bereits berichtet haben, ist K a r l M a y nach 
Rückkunft von seinem Wiener Vortrag, der mit grosser Begeisterung 
aufgenommen wurde, infolge einer Erkältung nach kurzem Krankenlager 
verschieden. 

Durch seinen Tod dürfte wieder eine grosse Nachfrage nach seinen 
Werken sein. Ich bitte deshalb Ihr Lager zu komplettieren und stelle Ihnen 
Exemplare beider Ausgaben und sämtlicher Bände in beliebiger Anzahl 
in Kommission zur Verfügung. Auch seine Gedichte: „ H i m m e l s g e d a n k e n " , 
sowie „Babel und Bibel" und „Erzgebirgische Dorfgeschichten" bitte 
stets auf Lager zu halten. 

= 3 • i = i Von der nichtillustrierten Ausgabe der Reiseerzählungen 
sind bis jetzt 33 Bände erschienen. Der Preis pro Band beträgt in 
Umschlag geheftet M . 3.—, in farbigem Leinenband M. 4.—, in Halb
franzband M. 4.50. i = 3 • = • 

= • • = • Von der illustrierten Ausgabe erschienen bis jetzt 
25 Bände, bis Juli d. J. werden 30 Bände vorliegen, womit auch diese Aus
gabe vollständig ist. Jeder Band kostet—reich illustriert — in Umschlag 
geheftet M. 4.—, in vornehmem Leinenband M. 5.—. i i • i — i 

Von seiner Selbstbiographie: „ M e i n L e b e n u n d Streben" 
die ja in ihrer jetzigen Bearbeitung infolge der darin enthaltenen Ver
handlungsberichte in Deutschland verboten ist, ist eine neue verkürzte 
Auflage in Vorbereitung, worüber ich später berichten werde. 

Indem ich die Herren Sortimenter um ihre tätige Verwendung bitte, 
ersuche ich jene Firmen, die sich in besonderem Masse verwenden wollen, 
sich direkt mit mir in Verbindung zu setzen. Roter Bestellzettel anbei! 

Hochachtend 

Friedrich Ernst Fehsenfeid, Verlagsbuchhandlung, Freihurg i . Br. 
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